
•  Aufbruch der linearen Wegestruktur durch leicht geschwungene

Wegeführung

•  Ausbau in gelbbrauner wassergebundener Deckschicht

•  Breite der Wege ca. 3 m

Schlösschen:

•  Einfassung in umlaufender Plattierung

•  Betonplatten mit gelbbraunem Natursteinvorsatz

•  Bodeneinbauleuchten auf der Nord- und Südseite zur lichttech-

nischen Betonung des Gebäudes

Beleuchtung:

•  Pollerleuchten mit niedriger Lichtpunkthöhe

•  Bodeneinbauleuchten zur Illumination unterhalb des Baumbe-

standes
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Umgestaltung eines Teilbereiches des Kurparks | Erläuterungen

Ansprechpartner zu allgemeinen Fragen der Sanierung

Sanierungsträger:

BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Projektleiter: Frau Irene Althaus

Anne-Conway-Straße 1 | 28359 Bremen 

Telefon: 01 72 – 5 43 42 95

Fax: 04 21 / 3 29 01-  22

E-Mail: IAlthaus@baubeconstadtsanierung.de

Ihre Ansprechpartner | Sprechstunden

für die aktuelle Baumaßnahme

Im Rahmen der Baumaßnahmen wird jeweils mittwochs eine Bau-

stellen-Sprechstunde stattfinden. Sie können bei aktuellem Bedarf

aber auch das Straßenmanagement oder die örtliche Baufirma 

direkt ansprechen:

Baustellen-Sprechstunden

jeweils mittwochs zwischen 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

(eine Anmeldung ist nicht erforderlich)

Ort: Kurhaus, in der Ausstellung „Zwischen-Zeit“ 

Frau Althaus (Straßenmanagement)

Telefon: 01 72 – 5 43 42 95

Ansprechpartner der örtlichen Baufirma Siemen GmbH ist:

Herr Wunder

Telefon 01 71 – 9 90 93 65

Diese Broschüre wurde mit Städtebaufördermitteln der Bundesre-

publik Deutschland sowie des Landes Niedersachsen gefördert.

Herausgeber: Stadt Bad Nenndorf, BauBeCon Sanierungsträger GmbH 

Gestaltung: Dipl. Des. Petra Kamerowski, Stand: 08 | 2012

Wichtige Informationen

zur Umgestaltung

des Kurparks (Teilbereich)

Spielplatz

Hau
pt

st
ra

ße

Buchenallee

Pa
rk

st
ra

ße

Kurhaus

Schlösschen

Li
es

al
le

e
Voraussichtliche Bauzeit:

Der Baubeginn ist ab der 32. KW (2. August-

woche 2012) geplant. Die Bauarbeiten werden

voraussichtlich (je nach Wetter) bis Mitte De-

zember 2012 abgeschlossen werden.

Nachdem die Bauarbeiten an der Kurprome-

nade abgeschlossen sind, können wir an-

schließend mit der Umgestaltung des

Kurparks beginnen. In diesem Faltblatt erläu-

tern wir Ihnen (als Kurzfassung) die Planun-

gen. Wenn Sie Fragen zu dieser Maßnahme

oder allgemeine Fragen zur Sanierung haben,

wenden Sie sich gern an die auf der Rückseite

genannten Ansprechpartner.

Beschreibung der Maßnahme (in Stichworten)

Hauptweg (Liesallee):

•  Wegeführung bleibt bestehen

•  Reduzierung der Breite auf ca. 3 m

•  Anschluss an Promenade in ca. 4 m Breite

•  Ausbau in gelbbraun eingefärbten Asphalt

•  Am südlichen Wegesrand Anlage von Nischen für Sitzbänke 

aus Plattenbelag

Nebenwege:

•  Anlage von zwei neuen Nebenwegen:

    Ein Weg verläuft von der Parkstraße zum Schlösschen, 

    ein weiterer Weg verläuft vom Schlösschen zur Kurpromenade 

•  Zusammenführung der Wege westlich des Schlösschens

•  Barrierefreier Anschluss an die Außenanlage des Schlösschens

sowie an die Kurpromenade

Umgestaltungsbereich

Bauarbeiten



Details zur Umgestaltung des Kurparks (Teilbereich)

Schlösschen

Liesallee

Promenade

Kurhaus

1       Hecken

2       Klettergerät

3       Fallbereich (mit Holzschnitzeln ohne Rinde gefüllt)

4       Spielhäuser

5       Sitzfelsen

6       „Totempfähle“ (geschnitzte und bemalte Holzstämme)

7       Sitzbänke

8      Weg zum Spielplatz

9       Trittsteine

10     Skulptur „Seehund“

Erläuterungen

Im wesentlichen entsprechen die neu angelegten Hauptwege

(gelb) den bisherigen Wegen (hellgrün), die künftig jedoch leicht

geschwungen durch den Park führen. Die Befestigung des durch-

gehenden Hauptweges ist mit eingefärbtem, gelbbraunen Asphalt-

beton geplant. Die zusätzlichen Sitzbanknischen erhalten eine

Oberflächenbefestigung aus gelbbraunen Betonsteinplatten mit

Natursteinvorsatz.

Beleuchtung

Für die Beleuchtung des Hauptweges und der Außenfläche des

Schlösschens sind 22 Pollerleuchten vorgesehen. An der nördli-

chen und südlichen Gebäudefront des Schlösschens sowie an eini-

gen Stellen innerhalb des Parks werden zusätzlich Bodeneinbau-

leuchten eingefügt.

Kinderspielplatz

Im nordwestlichen Teil des Parks entsteht ein Spielplatz. Er bein-

haltet einen Bereich für ältere Kinder (mit Klettergerüsten und

Holzelementen) sowie einen Spielbereich mit Schwerpunkt für

kleinere Kinder. Um den Spielplatz werden Sitzbänke aufgestellt,

Formschnitthecken dienen als Sichtschutz.

Spielplatz

Parkstraße


